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The Hidden Costs
Fotografien von J Henry Fair



Die großformatigen, technisch brillanten Landschaftsaufnahmen von 
J Henry Fair faszinieren durch ihre Schönheit und erschrecken durch 
ihren Inhalt. Was auf den ersten Blick wie ein abstraktes Gemälde 
wirkt, entpuppt sich beim genauen Hinsehen als Dokumentation einer 
Umweltzerstörung. Der amerikanische Fotograf und Umweltaktivist 
begibt sich seit Jahren auf Streifzüge mit Kleinflugzeugen und Kamera 
über Industriegebiete dieser Erde. Seine bestechend schönen Bilder 
von der Ölkatastrophe im Golf von Mexiko oder vom Öl-Sand-Abbau 
in Kanada, von der Braunkohlegewinnung in der Lausitz und dem 
Phosphatabbau für die Düngemittel-Industrie sind zugleich Zeugnisse 
des Raubbaus auf Kosten der Natur. Sie hinterfragen unser Handeln 
und zeigen die ökologischen Folgen eines weltweit zunehmenden  
Ressourcenverbrauchs. J Henry Fair lebt und arbeitet in New York.

Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir 
Sie und Ihre Begleitung herzlich ein.

Donnerstag, 23. Juli 2015, um 18 Uhr
Umweltbundesamt, Wörlitzer Platz 1, 
06844 Dessau-Roßlau

Kontakt
Fotini Mavromati
Kunstbeauftragte 
Umweltbundesamt

T.	 0340 / 21 03 - 23 18
E.	fotini.mavromati@uba.de

www.umweltbundesamt.de

The Hidden Costs 

Es spricht:
Dr. Thomas Holzmann 
Vizepräsident des Umweltbundesamtes

Der Fotograf J Henry Fair ist anwesend.

Montag bis Freitag: 9 bis 19 Uhr
Samstag bis Sonntag: 9 bis 16 Uhr

Eintritt frei


